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Vor t r äge
28. 3. 1980: Univ.-Doz. Dr. Hermann Kohl, „Vergangenheit in Stein". Zur

Eröffnung der Ausstellung „Vergangenheit in Stein" im Kammerhofmuseum
Gmunden.

23. 4.1980: Univ.-Doz. Dr. Hermann Kohl, „Probleme der mineralischen Roh-
stoff- und Wasserversorgung in Oberösterreich".
„Geologie des Oberösterreichischen Alpenvorlandes, mit besonderer Berück-
sichtigung der Umgebung von Wels". Lehrerfortbildung in Wels.

Publ ika t ionen
Kohl, H.: 15 Beiträge landeskundlichen und geologischen Inhalts. Naturkund-

liche Wanderziele in Oberösterreich. Oö. Landesverlag Linz 1980.
Gruber, B., et. al.: Ein kanischer Tisovec-Kalk mit Halobia (?) clari n. spec, aus

den St. Pauler Bergen. — Mitt. Ges. Geol. Bergbau stud.österr. 26, S. 167—177,
Wien 1980.

Gruber, B.: Fossilien im Volksglauben (als Heilmittel). — Katalog Oberösterr.
Landesmuseum 105, zugleich Linzer Biol. Beiträge 1211, S. 239—242, Linz 1980.

Gruber, B.: Fossile Schätze des Linzer Raumes (OKA-Kraftwerk Traun-Puk-
king gibt Einblick in die Zeit vor 25 Mill. Jahren). — Informationsbroschüre zur
Ausstellung „Fossile Schätze des Linzer Raumes", 9 S., Linz 1980.

Dr. Bernhard Grube r

Bibliothek

1980 wurden in der Bibliothek 4039 Werke mit 5194 Bänden von 2165 Lesern
benützt und 2087 Werke mit 2455 Bänden an 1367 Personen verliehen. 1743
Bände Druckschriften wurden im Berichtsjahr neu erworben. 800 davon entfal-
len auf Zeitschriften und Periódica. 617 Bände wurden angekauft, 471 durch
Geschenk und 655 durch den Schriftentausch erworben.

Auch diesmal stellten wieder viele öffentliche Stellen, Vereine, Verlage und
Zeitungsredaktionen der Bibliothek dankenswerterweise laufend Freiexemplare
ihrer Veröffentlichungen zur Verfügung. Besonderer Dank gebührt der Oö.
Kraftwerke AG, Linz, der Schiffswerft AG, Linz, der Anwaltschaft der land-
wirtschaftlichen Genossenschaften, Linz, sowie der Firma H. Hatschek, Gmun-
den, die weiterhin die Bezugskosten für wichtige wissenschaftliche Zeitschriften
übernahmen.

Für Bücherspenden ist zu danken der Kulturabteilung des Amtes der oö. Lan-
desregierung, dem OÖ. Zentralkatalog, dem OÖ. Landesarchiv, der Kammer
der gewerblichen Wirtschaft für Oberösterreich, dem Oberösterreichischen
Landesverlag, Linz, dem Verlag J. Ennsthaler, Steyr, dem Musikwissenschaftli-
chen Verlag in Wien, dem Archäologischen Institut der Universität Kiew
(UdSSR), dem Kunstgeschichtlichen Seminar der Universität Göttingen, dem
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Deutschen Taschenbuch-Verlag, München, der Diözese Passau, ferner Herrn
Bezirksheimatpfleger Hans Bleibrunner, Landshut (Bayern), Herrn Oberrat Dr.
Lothar Eckhart, Linz, Frau Lucia Eiersebner, Linz, Frau Gerda Härtung, Frei-
burg i. Br., Herrn Max Högl, Uttendorf, Frau Irene Schmidbauer, Salzburg,
Herrn Prof. Otto Stöber, Bad Neydharting, Frau Eleonore Valcic, Linz, und
Herrn Prof. Dr. Gerhard Winkler, Linz.

Die Neuzugänge an Druckschriften wurden inventarisiert, katalogisiert, im
Zuwachsverzeichnis festgehalten und außerdem laufend dem Zentralkatalog
des Amtes der oö. Landesregierung gemeldet.

Im Kubin-Haus des Landes Oberösterreich in Zwickledt hat der Bibliotheks-
leiter vom 5. bis 7. August 1980 außer dem Kunstinventar die gesamten Bestän-
de der Bibliothek inventarmäßig überprüft. Bei dieser Gelegenheit wurde von
ihm auch noch ein letzter Bücherposten von 57 Werken katalogisiert (Inv.-Nr.
5463—5519). In der Kubin-Bibliothek sind damit nun insgesamt 5519 Werke mit
6611 Bänden katalogisiert und im Inventar verzeichnet. Schließlich wurden
noch die im Atelier verwahrten Ehrenurkunden und Diplome (elf Stück) sowie
die in drei Alben untergebrachte Schallplattensammlung Kubins (25 Platten)
inventarmäßig aufgenommen.

In der Handschriftensammlung wurden 53 Objekte neu beschrieben (Ms 241
bis 293). Der Bibliotheksleiter begann im Berichtsjahr mit der Überprüfung,
Neuordnung und -Signierung der umfangreichen Ansichtskartensammlung der
Bibliothek. Die Musikaliensammlung erfuhr durch das vollständige Notenmate-
rial zu sieben Märschen des Militärkapellmeisters Gustav Mahr (1858—1930),
welches von der Tochter, Frau Auguste Hoernisch, Bad Goisern, gespendet
wurde, eine wertvolle Ergänzung.

Aus der Druckschriftensammlung wurden für die von der Botanik-Abteilung
des Landesmuseums vom 9. Mai bis 3. August 1980 im Schloßmuseum durchge-
führte Ausstellung „Heilmittel aus Pflanzen und Tieren" zehn Kräuterbücher
des 16. bis 18. Jahrhunderts und eine Inkunabel, aus der Handschriftensamm-
lung 12 Manuskripte (Kräuter- und Arzneibücher aus dem 15. bis 18. Jahrhun-
dert) als Leihgaben zur Verfügung gestellt. Unter den letzteren ist als wertvoll-
stes Objekt das aus dem zweiten Viertel des 15. Jahrhunderts stammende deut-
sche Kräuterbuch des Dr. Johannes Hartlieb (Ms 4) zu nennen, das außerdem
zur Ausstellung in einer Neuausgabe mit 115 Farbabbildungen veröffentlicht
wurde.

Aus der Kartensammlung wurden für die im Schloß Ebelsberg ab 31. Mai
1980 durch den Kulturverein Schloß Ebelsberg in Zusammenarbeit mit dem
Landesmuseum eingerichtete Ausstellung „Die Hessen 1733—1918. Das Linzer
Hausregiment I.R. 14 und die Traditionsträger" Landkarten von Elsaß-Lothrin-
gen, Belgien, Böhmen und Italien aus dem 18. bzw. dem beginnenden 19. Jahr-
hundert geliehen.

Für die von der Stadtgemeinde Bad Ischi vom 5. Juli bis 28. September 1980 in
der Trinkhalle durchgeführte Ausstellung „Kaiser Franz Joseph I. und Bad Ischi"
wurde die mit zahlreichen reizvollen Aquarellansichten geschmückte Hand-
schrift „Abschied der Beamten des k.k. G mundner Oberamts Bezirkes von
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ihrem hochverehrten Amts Chef dem k.k. wirklichen Hofrat und Salzoberamt-
mann Herrn Franz Freiherrn von Schiller bei dessen Dienstaustritte im Jahre
1844" (Ms 106) leihweise zur Verfügung gestellt.

Der Museumsverein Lauriacum in Enns erhielt als Leihgaben zu der im Enn-
ser Museum im März und April 1980 veranstalteten Karl-Adam-Kaltenbrun-
ner-Ausstellung vier Briefe des in Enns geborenen Volksdichters aus der Auto-
graphensammlung.

Der Bibliotheksleiter und Frau AR. Margarete Ploch nahmen an den Veran-
staltungen des vom 3. bis 6. September 1980 im Stift Kremsmünster stattfin-
denden 16. österreichischen Bibliothekarstages teil.

Dr. Alfred Marks
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